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einen heißen Sommer haben wir hinter uns:

Zum einen haben die wahrhaft sommerlichen Temperaturen im Juli und August vielen 

Daheimurlaubern angenehme Wochen beschert, und an Sport war eine ganze Zeit 

lang wegen der Gluthitze tagsüber kaum zu denken.

Währenddessen haben bei der Leichtathletik-WM in Moskau Christina Obergföll & Co. 

einige Medaillen für Deutschland holen können. Die Spähaffäre um die amerikanische 

NSA hat ein Feuer entfacht, das noch nicht gelöscht ist, und die politische Situation in 

Nordafrika wurde erneut angeheizt.

Liebe Vereinsmitglieder, 
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In Würzburg neigt die Tourismus-Saison sich dem Ende zu. Die ersten Weinfeste ha-

ben wieder viele Menschen friedlich zusammengeführt und - je nach Erscheinungsda-

tum des Heftes - sind die Landtags- und Bundestagswahlen teilweise gelaufen. Falls 

noch eine Wahl aussteht: Bitte gehen Sie wählen !

Als Neuigkeiten im Post SV Sieboldshöhe sind insbesondere zwei Punkte zu ver-

melden: Zum einen spielt unsere erste Fußballmannschaft mittlerweile Kreisliga. 

Das ist bedauerlich, war aber nach der letzten Saison nicht zu vermeiden. Eines ist 

jedoch klar: Unsere Fußballer sind gut genug für die Bezirksliga, und ich habe kei-

ne Zweifel, dass der Weg bis zum Wiederaufstieg nicht lang sein wird. Den neuen 

Trainern Frank Faulhaber und Jochen Reinhart wünsche ich von Herzen viel Erfolg.

Erfreulich und mit unseren Fußballern in Zusammenhang stehend ist eine weitere Ver-

änderung: Der bisherige und in die Jahre gekommene Kunstrasenplatz (San-derhein-

richsleitenweg / Kleingärten) wird als Naturrasenplatz erneuert. Gerade vor wenigen 

Tagen habe ich mir die Baustelle angesehen: Da der Kunstrasen bereits entfernt wur-

de, sieht das Spielfeld derzeit einem Ascheplatz ähnlich. Schon bald wird jedoch der 

neue Rasen verlegt werden.

Ich wünsche unseren Fußballern viel Erfolg und Glück auf dem neuen Platz und mit 

dem neuen Trainergespann.

Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich einen warmen Spätsommer und einen angeneh-

men Herbst !

Sportliche Grüße

Bernhard Löwenberg

 – Präsident –
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Gymnastik Karin Wagner
Max Plank Str. 6a
97082 Würzburg
  0931 / 41 51 86

Kinderturnen Rudi Zimmer
Hans Löfler Str. 39
97074 Würzburg
  0931 / 80 49 338

Damengymnastik Birgit Rauh
Hans-Löfler-Str. 45
97074 Würzburg
  0931 / 7841707

Di., ab 16:00, Mi., ab 16:30 Uhr
Johannes Kepler Schule

Montags, von 19:30 – 20:30 Uhr
Johannes Kepler Schule

Fußball Helmut Bolldorf
Wittelsbacherplatz 2
97074 Würzburg
   0931 / 7 44 75 

Leichtathletik Rudi Zimmer
Hans Löfler Str. 39
97074 Würzburg
  0931 / 80 49 338

Karate

(Shito-Ryu)

Detlef Jörg
Steinbachtal 61 a
97082 Würzburg
  0931 / 45 02 303

Winter:  
Mo., 17:15 Uhr Joh. Kepler Schule (Nach-
wuchsleichtathletik)
Fr., 18:30 Uhr Joh. Kepler Schule

Sommer:  
Mo., Mi., Fr. ab 18:00 Uhr
Sanderrasen (ab den Osterferien) 

Karate

(Shotokan)

Dr. Stefan Heise
Dorfäcker 14 
97084 Würzburg
   0931 / 6 78 66

Sportschießen Karl-Heinz Putz
Ulmenweg 8
97271 Kleinrinderfeld
 09366-7297 

Kraftsport Gerhard Theobald
Kleelein 12 
97265 Hettstadt
   0931 / 4675001

Volleyball Stefan Obermeier
Klosterhof 26 
97299 Zell
   0931 / 4650211

Unsere Abteilungen

Das Titelbild zeigt
Unsere U7-Junioren der Fußballabteilung, bei unserem Turnier im Juni 2013. Über 40 Spieler 
im Alter von 4 bis 11 Jahren traten in der Saison 2013/2014 dem Post SV Sieboldshöhe bei. 

Redaktionsschluss

für Heft 1 / 2014

31. Januar 2014
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Nachruf zum Tode von Toni Specht   ( 1930 -  2013)

Kurz nach seinem 82.Geburtstag ist unser Ehrenmitglied Anton „Toni“ Specht zu Be-

ginn diesen Jahres verstorben. Toni war die sprichwörtlich „gute Seele“ des Vereins. 

Bevor er sich dem Post SV Sieboldshöhe Würzburg anschloss, konnte er schon auf ein 

ausgefülltes Sportler- und Funktionärsleben zurückblicken. Mit Begeisterung brachte 

er sein Wissen und seine Ideen mit ein. Toni Specht war ein Sportler. Das mag in einem 

Sportverein, wo alle Sport treiben, nichts Besonderes zu sein. Auf den ersten Blick. 

Doch wenn man Toni näher kannte, dann kam man schnell dahinter, dass es ihm in all 

seinen Aktionen immer nur darum ging, dem Sport, den Sportlern Gutes zu tun und zu 

fördern. Da war er sich für keine Aufgabe zu schade. Mitten in sein ausgefülltes Leben 

traf ihn mit dem unerwarteten Tod seiner Frau Berta der Schicksalsschlag seines Le-

bens. Von heute auf morgen war alles anders. Davon erholte sich Toni nicht mehr. Er 

zog sich mehr und mehr zurück. 

Der Post SV Sieboldshöhe Würzburg und der Sport haben einen Menschen verloren, 

dessen Augen Freude und Zufriedenheit ausstrahlten, wenn er etwas zum Sport bei-

tragen konnte.  
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Wir trauern um unseren Sportkameraden

 

Am 04.07. 2013 versarb unser langjähriges Mitglied Manfred Treu.

Er war seit dem 01.04.1952 Mitglied im PSVS Würzburg.

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Den Hinterbliebenen gilt unser tief empfundenes Mitgefühl.

Manfred Treu

 1938 -  2013
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Freiko GmbH • Gewerbepark Ost • Industriestr. 2 • 97258 Gollhofen
Tel. 0 93 39 / 971 30 • Fax 0 93 39 / 97 13 50

Ihr Partner für Freizeit

• Kühlboxen
• Gaskocher und Backöfen
• Auto- und Reisemobilzubehör

• Klimaanlagen
• Markisen und Schutzzelte
• Planschbecken und Schlauchboote

• Reisemobiltechnik
• Fernseher und Sat-Anlagen
• Brennstoffzellen und Stromerzeuger

Unsere Produkte erhalten Sie bei:

Spitzwasen 2
97340 Marktbreit
Tel. 0 93 32 / 50 77-0
Fax 0 93 32 50 77 50
info@frankana.de
www.frankana.de

Alles für Caravan | Camping | Freizeit

Wir sind Großhändler für Camping-
  und Freizeitzubehör aller Art



Bericht zur Delegiertenversammlung am 19. April 2013

            Ruggerio Hundt und Bernhard Löwenberg

Die Delegiertenversammlung beschlossen die Berichte der Abteilungsleiter. Helmut 

Bolldorf informierte die Delegierten von dem bevorstehenden Abstieg der 1. Mann-

schaft der Fußballabteilung aus der Bezirksliga. Erfreulich ist der enorme Zuwachs 

bei den Jugendlichen bis zum Alter von elf Jahren. Karl-Heinz Putz stellte sich als neu 

gewählter Abteilungsleiter der Schützen vor. Aktiv an Wettkämpfen nehmen derzeit ca. 

20 Schützen teil. Dabei konnten 18 erste Plätze geholt werden. Stefan Wunderlich, 

Abteilungsleiter „Weitere Abteilungen“, berichtete darüber, dass die Gruppen Volleyball 

und Karate sich nur schwer in den Verein einbinden lassen, die Kraftsportabteilung 

von Fußballern gut genutzt wird, aber eigentlich aus sich heraus besseren Zuspruch 

bekommen sollte. Ausnahme ist die Damengruppe, die ausreichend ausgelastet ist. 

Positiv ist ebenfalls die Entwicklung in der Damengymnastikgruppe.
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Am 19. April fand unsere diesjährige Delegiertenversammlung im Jugendraum auf der 

Sieboldshöhe statt. Da keine Neuwahlen anstanden, wurde es diesmal eine sehr kur-

ze. Nach 30 Minuten konnte unser Präsident Bernhard Löwenberg die Versammlung 

beenden. Bis dahin wurden unsere Delegierten auf den aktuellen Stand gebracht. 

Im „Bericht des Präsidenten“ informierte Bernhard Löwenberg umfassend über die Si-

tuation rund um die Sportanlagen. Negativ heraus heben musste er die Absage des 

Ehrenabends. Von 25 zu ehrenden Mitgliedern sagten nur acht ihr kommen zu. Eine 

Zahl, die den enormen Aufwand u.a. sollte Paul Lehrieder, Mitglied des Bundestages, 

die Ehrungen übernehmen, nicht rechtfertigte.   

Zügig ging es weiter mit dem Bericht der Schatzmeisterin Sylke Anders. Derzeit wird 

der laufende Kredit jährlich um 20.000 € getilgt. Eine enorme Leistung des Vereins. Die 

Tilgung wirkt sich natürlich auch auf den Sportbetrieb aus. Diese Auswirkungen werden 

mit viel Engagement und Eigenleistung der Abteilungen kompensiert. Präsident Bern-

hard Löwenberg bedankte sich recht herzlich bei allen für den Einsatz. Kassenprüfer 

Klaus Hünig bestätigte unserer Schatzmeisterin Sylke Anders eine hervorragende Kas-

senführung und empfahl den Delegierten die Entlastung des Präsidiums, was einstim-

mig angenommen wurde.

Wolfgang Roth berichtete aus 

dem Wirtschaftsrat. Hauptpunkt 

war der neue Fußballrasenplatz. 

Die Entsorgung des Kunstrasen-

platzes und die Neuanlage als 

Rasenplatz sieht der Wirtschafts-

rat als sinnvolle und wichtige Lö-

sung zur Sicherung des Sportbe-

triebes. Die entstehenden Kosten 

abzüglich der Zuschüsse von 

BLSV und der Stadt Würzburg 

werden voraussichtlich auf 25 

Jahre verteilt und sind deswe-

genfür den Verein umsetz- und 

tragbar. 



Unsere herzlichen Glückwünsche allen 

Mitgliedern die in den Monaten Oktober 

(2013) bis März (2014) Geburtstag feiern.

02.10. Jerg Gelinde 60. Geb. 01.02. Schlessmann Heinz   71. Geb.
07.10. Wanko Ralph 50. Geb. 03.02. Kapler Johann   71. Geb.
10.10. Jahnel Joachim 78. Geb. 06.02. Pohl Ernst   82. Geb.
12.10. Zipperer Thomas 50. Geb. 07.02. Kemmer Christine   50. Geb.
22.10. Küffner Hermann 78. Geb. 20.02. Zipperer Monika   50. Geb.
29.10. Beissler Egon 60. Geb. 25.02. Gebhard Bernd   50. Geb.

27.02. Tast Erich   80. Geb.
03.11. Schwenkert Erich 82. Geb.
05.11. Utschig Brigitta 70. Geb.
06.11. Schug Walter 84. Geb. 05.03. Ziegler Peter   60. Geb.
18.11. Grümpel Erich 50. Geb. 19.03. Güttler Helga   72. Geb.
20.11. Gehring Erwin 75. Geb. 25.03. Gaßner Josef 100. Geb.
23.11. Wetzel Sylvia 60. Geb. 28.03. Kunze-Jowtschenwa H.   72. Geb.
23.11. Wunderlich Stefan 50. Geb. 28.03. Senger Karl-Heinz   74. Geb.
29.11. Zanditra Karl-Heinz 73. Geb. 31.03. Müller Horst   72. Geb.

31.03. Wehner Klaus-Peter   60. Geb.
08.12. Hemmelmann Peter 70. Geb.
12.12. Obermeier Stefan 50. Geb.
19.12. Mark Karl 97. Geb.
25.12. Schunk Jupp 79. Geb.

05.01. Müller Ottmar 76. Geb.
13.01. Seifert Hermann 77. Geb. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 

Geburtstagskindern für Ihre Treue zu unse-

rem Verein bedanken und wünschen Ihnen 

noch viel Glück und Gesundheit auf Ihrem 

weiteren Lebensweg.

16.01. Smital Franz 71. Geb.
17.01. Richter Willi 71. Geb.
20.01. Behr Joseph 80. Geb.
21.01. Philipp Wilhelm 73. Geb.
26.01. Schneider Herbert 77. Geb.
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„Vor 10 Jahren“

August 2003

„Sportlich läuft alles bestens, inanziell kann es eng werden.“, so lautet die Überschrift 
zum Beitrag der Jahreshauptversammlung, auf der es eigentlich aus inanzieller Sicht 
nichts Neues gibt. Die Mitgliederzahlen sinken und die weniger werdenden Sportler  
müssen Einschränkungen beim Sportbetrieb hinnehmen. Die großen Abteilungen, 
Schützen und Fußball, inanzieren sich selber (Was bis heute anhält, siehe unseren 
Bericht zur diesjährigen Delegiertenversammlung), so dass Überschüsse zur Abzah-
lung der anstehenden Kredite hergenommen werden müssen. So wurde erstmals die 
Einführung von Abteilungsbeiträgen diskutiert. Ob und wie sollte die neu gewählte Vor-
standschaft ausarbeiten.  

Nun zum sportlichen. Nach dem Sieg im Februar bei den Würzburger Hallenstadtmeis-
terschaften setzte sich die Erfolgsserie unserer 1. Mannschaft der Fußballer fort. Das 
Team um Mario Rothemel konnte am vorletzten Spieltag die Kreisklassensaison als 
Meister abschließen und stieg in die Kreisliga auf. Auch die 2. Mannschaft konnte den 
Meistertitel einfahren. 

Unser 3. Sallercup für U11-Junioren endete mit einer Überraschung. Unser Team kam 
überraschend ins Endspiel. Mit einem 3:1 Sieg über die SpVgg Greuther Fürth in der 
Vorrunde, sowie einem 1:1 im Spiel gegen den 1. FC Nürnberg und einem 1:0 Sieg 
über die Stuttgarter Kickers in der Hauptrunde, konnte das Team von Thomas Kalina 
das Finale gegen Eintracht Frankfurt erreichen. Hier fehlte dann die Kraft, um für eine 
weitere Überraschung zu sorgen. Das Spiel endete 5:0 für die Eintracht. 

Die Saison 2002/2003 war die letzte Saison, in denen unsere U13- bis U19-Junioren 
als Post SV Sieboldshöhe Würzburg an der Spielrunde teilnahmen. Am 13.05.2003, 
nach über  einjähriger Vorbereitungszeit, wurde im Beisein des damaligen Bezirksju-
gendleiter Karl-Heinz Wilhelm die Vereinbarung zwischen dem ETSV Würzburg und 
den PSVS von den Vorständen Klaus Isselhorst und Helmut Bolldorf unterschrieben. 
Die 1. JFG Mainfranken Würzburg war geboren. 

Auch die Schützen konnten wieder von einer erfolgreichen Saison berichten. Bei den 
Gau-Meisterschaften belegten sie den 1. Platz mit 30 Gold, 15 Silber und 16 Bronze-
medaillen. Bayerischer Meister konnte wieder einmal Thorsten Fleischmann werden 
mit der Schnellfeuerpistole. 

Oktober 2003

Das Oktober Heft 2003 ist mit 32 Seiten sehr dünn. Es wird vor allem von der sport-
lichen Situation in den Abteilungen berichtet. Die 1. Mannschaft der Fußballer startet 
fulminant in die 1. Kreisligasaison. Nach 8 Spieltagen stehen 6 Siege, ein Unentschie-
den und eine Niederlage zu Buche. 
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Die erste Saison als 1. JFG Mainfranken Würzburg startete mit einem Höhepunkt für 

unsere U16. Sie durfte anlässlich der 75 Jahrfeier des ETSV Würzburg gegen die U15 

der SpVgg Greuther Fürth ran. Es entwickelte sich ein spannendes Spiel, bei denen 

der Favorit aus Fürth mit 2:0 die Oberhand behielt. Ansonsten startete die JFG mit acht 

Teams in die Saison. Das waren eine U19, zwei U17, zwei U15 und drei U13 Teams. 

Wie in der jetzigen Saison (2013/2014) gingen wir auch in der Saison 2003/2004 mit 

drei Mannschaften bei den U9- und U11-Junioren in den Spielbetrieb. Damit hatten 

wir unter den Würzburger Vereinen die Spitzenstellung inne. Leider haben bei den 

U11-Junioren nicht alle Spieler mitgezogen. Bereits zum Redaktionsschluss des Hef-

tes musste die Jugendleitung darüber nachdenken, ob eine U11 zurück gezogen wird, 

da am Samstag nicht genügend  Spieler da waren. Ich hoffe, dass wir dies in dieser 

Saison (2013/2014) besser in den Griff bekommen. 
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Achtung - Wichtiger Hinweis für  den 

Mitgliedsbeitragseinzug im Februar 2014!

„Auf Grund der geänderten Zahlungsmodalitäten wei-

sen wir Sie/Euch darauf hin, dass ab kommendem Jahr 

eine Einzug des Beitrags nur noch über das SEPA-

System möglich sein wird. Wir stellen den Einzug au-

tomatisch um. Falls jemand gegen diese Umstellung 

sein sollte, müsste er sich schnellstmöglich schriftlich 

melden (Post SV Sieboldshöhe Würzburg, Sanderh-

einrichsleitenweg 15, 97074 Würzburg). Ansonsten 

werden die abgegebenen Einzugermächtigungen als 

Einverständnis für das neue Einzugsverfahren angese-

hen“. 



Liebe Mitglieder unterstützt die Fußballabteilung des 

Post SV Sieboldshöhe beim Onlinekauf im Internet

Was ist www.Klubkasse.de???

In Zeiten, in denen das Geld immer knapper wird und fast monatlich Anschaffungen für unsere 

Fußball Abteilung anfallen, ist die Internetseite von Klubkasse.de eine willkommene Hilfe für uns. 

Wir wollen Dir erklären, wie Du für unseren Sportverein zusätzliche Einnahmen erzielen kannst, 

ohne zusätzlich eigenes Geld in die Hand zu nehmen. Klingt komisch, ist aber verdammt einfach 

und genial!

Das Klubkasse-Prinzip

1.) Einkaufen in den Partnershops

Du gehst über die Links zu über 1.800 Online-Shops auf Klubkasse.de zu Deinem Lieblings-

Shop und kaufst ganz normal ein.

2.) Shopping-Bonus füllt die Klubkasse

Durch den Klick und den anschließenden Kauf wird eine Provision vom Shop fällig. Diese zahlen 

wir anteilig in die Klubkasse des Vereins (im Schnitt 2% vom Netto-Umsatz). 

3.) Kasse voll? -> Abstimmung

Ist genug zusammen, wird über den Verwendungszweck abgestimmt und die Kasse wird ausge-

schüttet. Dabei wählen die User aus drei Vorschlägen, die der Verein zur Wahl stellt. 
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MITMACHEN?
Damit Du unserem Sportverein helfen kannst, solltest Du Dich einfach auf www.klubkasse.de 
registrieren und Fan unseres Vereins (Post SV Sieboldshöhe Würzburg/Fußball) auf Klubkasse 
werden. Dann wie gewohnt im Netz shoppen (z.B. amazon, zalando, ebay, otto, eventime, ….) 
und Provisionen für unsere Kasse verdienen. Selbst beim Pizza bestellen über pizza.de fällt was 
für uns ab. Das Wichtigste für uns in der Zukunft wird sein, dass Ihr euch vor jeder Bestellung die 
Ihr im Netz macht, daran erinnert, euch bei Klubkasse einzuloggen und über den jeweiligen Link 
die Bestellung macht. Einige wenige  Klicks für Euch, aber in der Masse, viele Provisionen für 
uns, die wir dann sinnvoll für unsere Teams einsetzen wollen. Vorab schon mal ein herzliches 

Dankeschön an alle, die uns auf diesem Weg unterstützen werden.

Und so funktioniert es genau:
Online einkaufen
Für jeden bei Klubkasse.de registrierten Verein gibt es eine individuelle Seite, von welcher Du 
die Partnershops mit einem Klick erreichst. Hier sind die meisten wichtigen und interessanten 
Online-Shops enthalten, so dass Du auf nichts verzichten musst. Über das Suchfenster kannst 
Du bequem nach Deinem bevorzugten Shop suchen. Bestimmt kennst Du den einen oder an-
deren Partner von Klubkasse.de und hast auch bereits ein Kundenkonto. Dieses kannst Du 
selbstverständlich weiter nutzen.

Klubkasse
Mit jedem Online-Kauf, welcher von Dir über Klubkasse.de ausgeführt wird, erhält Dein Verein 
eine Provision. Diese ist in vielen Fällen vom jeweiligen Shop-Umsatz abhängig, es gibt aber 
auch Angebote, bei denen eine Einmalprovision ausgezahlt wird. Die jeweilige Provision von 
durchschnittlich zwei Prozent des Nettowarenwertes wandert in die Klubkasse. Dort verbleibt Sie 
auch, wenn die Transaktion ordnungsgemäß abgewickelt wurde und keine Retouren, Stornie-
rungen etc. erfolgen. Einen Überblick über den Stand der Klubkasse indest Du z.B. in Deinem 
Login-Bereich oder auf der klubeigenen Fan-Startseite.

Fan-Mitbestimmung
Die Klubkasse wird in regelmäßigen Abständen an Deinen Verein ausgeschüttet. Wenn es dazu 
kommt, hast Du als angemeldeter Fan die Möglichkeit, über die Verwendung der Gelder per 
Voting mitzubestimmen. Der Verein kann drei Möglichkeiten für die Verwendung der Einnahmen 
vorgeben. Vielleicht muss das Vereinsheim saniert oder ein neuer Spieler verplichtet werden: 
Hauptsache, es dient Deinem Klub! Um Missbrauch vorzubeugen achtet Klubkasse.de darauf, 
dass die vom Verein gemachten Vorschläge einen allgemeinen Vereinsnutzen beinhalten. Du 
und alle weiteren angemeldeten Fans des Vereins entscheidet dann, welcher dieser Vorschläge 
durch die Klubkasse.de-Einnahmen realisiert werden sollen.
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Ansprechpartner im Verein: 
Frank Faulhaber (Trainer I.Mannschaft - 
Tel.: 0179-1054267)

Geld zum Verein
Nach Ende des jeweiligen Votings erhält der 
Verein den entsprechenden Betrag gutgeschrie-
ben. Für einen ordnungsgemäßen Einsatz der 
Mittel verplichtet sich der Verein gegenüber 
Klubkasse.de. Die Klubkasse ist nun erstmal 
leer und muss schnellstens wieder aufgefüllt 
werden - denn die nächsten wichtigen Investitio-
nen für Deinen Klub stehen schon an!  



Fußball

Ansprechpartner
Helmut Bolldorf

Wittelsbacherplatz 2
97074 Würzburg 
 0931-74475
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Bericht der Aktivität

Der vergangene Bericht der Fußballabteilung begann mit der Feststellung, dass das Leben kein 
Wunschkonzert ist. Dahinter stand der Gedanke, doch noch die Kurve zu bekommen und den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga zu schaffen. Es kam schlimmer. Die Runde 2012-2013 wurde ein 
Abgesang. Die Gründe will hier wohl keiner so richtig wissen.  Deshalb lassen wir es und geben 
einen kurzen Abriss der Fakten. Unser Bezirksligateam verabschiedete sich nach sechs Jahren 
von der Liga. Künftig wird Kreisliga gespielt. Nach der Winterpause war das Team gewillt, den 
Hebel noch einmal umzulegen. In den Spielen zuhause gegen Karlstadt (etwas mehr) und Röll-
bach (etwas weniger) war man nah dran zu punkten. Es klappte nicht und damit war praktisch 
die Luft schon wieder raus. Übrigens Röllbach. Auch das bleibt nach sechs Jahren Bezirksliga in 
Erinnerung: Da haben sich die Spieler fair und sportlich verhalten, die Funktionäre sich als nicht 
ligatauglich erwiesen. Im restlichen Verlauf der Saison gab es noch ein paar schön anzusehende 
Spiele. Praktisch als Nebenprodukt wurden Spieler in das Bezirksligabecken geworfen. Der ein 
oder andere hat die Aufgabe angenommen und sich nach vorne entwickelt. 

Im April kam es dann zur Trennung von Trainer Oliver Bayer. Die letzten Spiele wurden von 
Frank Faulhaber, der I. und II.Mannschaft in Personalunion betreute, gecoacht. Der Abstieg der 
I.Mannschaft war da schon in trockenen Tüchern. Es blieb Frank Faulhaber aber die Aufgabe, 
die II.Mannschaft in der Kreisklasse zu halten. Das meisterte er mit Bravour und unter Mithilfe 
von Spielern, die zum Großteil auch schon in der Bezirksliga aufgelaufen waren. Die Saison 
war zu Ende und die Suche begann. Die Suche nach neuem Personal auf der Trainerbank . Der 
Zeitpunkt äußerst ungünstig. Denn mit neuen Trainern spricht man in aller Regel um die Jahres-
wende herum. Die Hallenstadtmeisterschaft ist da immer eine gute Spieler- und Trainerbörse. 
Trotzdem kann im Nachhinein festgestellt werden, es gab eine Reihe von guten  Gesprächen 
und es ergab sich eine sehr gute Lösung. Mit Jochen Reinhart konnte ein erfahrener Spieler-
trainer verplichtet werden, der selbst schon Erfolge als Spieler (Landesliga in Höchberg) und 
Trainer (Meister mit Hettstadt und Aufstieg in die Bezirksliga) vorzuweisen hat. Ihm zur Seite 
steht Frank Faulhaber, der bisher die II.Mannschaft geführt hat. Wir haben also ein Trainerduo, 
mit dem wir die schwierige Aufgabe, Abstieg verdauen und Neuaufbau, angehen. Nicht wesent-
lich leichter gestaltete sich das Unterfangen, für die „Zweite“ einen Trainer zu inden. Mit Josef 
Rothemel konnte ein Rückkehrer verplichtet werden. „Sepp“ spielte lange bei unseren AH, bevor 
er ins Trainergeschäft  einstieg. 

Die Zukunft konnte also beginnen. Die Vorbereitung auf die neue Saison war vielleicht etwas 
unspektakulärer als in den Jahren zuvor. Dafür ging es in den Gesprächen zwischen Trainer und 
Spielern darum, alte Zöpfe abzuschneiden und Selbstvertrauen für die neue Saison zu tanken. 
Dazu sollte vor allem ein Trainingslager in der Nähe von Ulm beitragen. Als Quartier wurde ein 
Schullandheim in Ehingen bezogen. Schon am nächsten Morgen ging es bergauf: gefühlte 20 
km, um  die Gegend  zu erkunden. Zum Frühstück gab es frische Milch und Eier vom nahen 
Bauernhof. Das  Mittag- und Abendessen wurde vom Sternekoch Thomas Zipperer zubereitet. 



Dazwischen lagen Trainingseinheiten und Spiele gegen zwei Teams aus dem hiesigen Raum. 

Abends kamen Gespräche, Pils, Weizen, Wein und Unsinn nicht zu kurz. 

Zurück in Würzburg lief der Countdown auf die neue Saison. Doch vor dem ersten Saison-

spiel lagen noch drei Pokalspiele. Die Hürde Prosselsheim wurde locker genommen, gegen den 

ETSV Würzburg tat man sich schon schwerer. Die Trainer sahen besonders in diesem Spiel 

noch viel Verbesserungspotential. Gegen den TSV Grombühl, trat wegen der zwei Tage später 

beginnenden Punkterunde die „Zweite“ an und schied aus dem Pokal aus. 

Dann konnte es in der Kreisliga losgehen. Die Saison begann, vorgezogen auf den Freitag-

abend, gleich mit einem brisanten Duell. Gast war kein geringerer als der TSV Sulzfeld, der 

länger darauf hoffte, die Bezirksliga zu halten, dann aber in der Relegation scheiterte.  Außerdem 

wurden die Sulzfelder von den meisten Trainern als Meisterschaftsfavorit eingestuft. In einem 

gutklassigen Spiel konnte unser Team mit 3 : 1 die ersten Kreisligapunkte einfahren. Dem verhei-

ßungsvollen Auftakt folgte ein verschenkter Sieg in Giebelstadt, eine unnötige Heimniederlage 

gegen Hopferstadt und eine knappe Niederlage in Buchbrunn-Mainstockheim. Das Kreisklas-

senteam startete mit einer herben Niederlage zuhause gegen Oberdürrbach, holte dann aber 

zwei Unentschieden in der Fremde. Eins in Maidbronn, das hätte auch ein Dreier sein können, 

und eins in Bergtheim. In beiden Spielen zeigte das neuformierte Team, dass man auch aus we-

nigen Torchancen, Tore erzielen kann. Das war in der Vorsaison noch gänzlich anders.

Spieler-Abgänge

Andreas Geringer (unbekannt),

Fabian Gärtner(1. FC Eibelstadt), 

Spieler-Neuzugänge:

Florian Boldt (SV Geroldshausen)

Manuel Kraus (SV Geroldshausen)

Maximilian Geissendörfer ( 1.FC Eibelstadt) 

Jacob Rudi (Kickers Würzburg) 

Adam Zagraija (TSV Lengfeld) 

Daniel Rosbach (FC Ahorn) 

Michael Pörtner (SC Alemannia Dreikirchen) 

Raphael Pallasch (FT Würzburg) 

Michael Rapsch (SG Randersacker) 

Martin Girstenbrei (TSV Biessenhofen) 

Tarek Nadi (TSV Grombühl) 

Maximilian Widmaier (JFG Mainfranken Würzburg)

Lukas Göbel (JFG Mainfranken Würzburg) 

Rafhael Schiavao (aus Italien)

Felix Kraus (Verein unbekannt)

Wie geht es weiter? In dieser Saison geht es nur darum, möglichst viel Selbstvertrauen auf-

zubauen und zu den spielerischen Mitteln zurückzukehren. Beide Mannschaften sind im Gro-

ßen und Ganzen zusammengeblieben. Im Gegenteil, es kam doch eine stattliche Anzahl von 

Spielern dazu. Was notwendig ist, denn nach wie vor sieht es mit dem „Nachschub“ aus der 

Juniorenabteilung dünn aus. Was kein Qualitätsproblem ist, sondern damit einher geht, dass die 

meisten Spieler berulich oder studienbedingt  Würzburg verlassen. Nächstes Jahr soll es anders 
aussehen. Wir hoffen es.

15



Weihnachtsfeier

Unsere Jahresabschlußfeier indet am 6.12. im Casino der WVV statt. Es ist wieder eine große 
Tombola mit attraktiven Gewinnen geplant. Unsere Bitte: Unterstützen Sie uns bei der Zusam-
menstellung der Tombola. Tombolapreise können Werbegeschenke, Gutscheine, Bücher etc. 
sein.                  

Alte Herren

Die positive Entwicklung bei den AH hält an. Nach einer langen Durststrecke haben sich vor 
zwei, drei Jahren eine überschaubare Zahl von ehemaligen Postlern/SVSlern zusammengetan 
und die AH wieder neu belebt. In der Zwischenzeit inden sich Sommer wie Winter regelmäßig 
eine ausreichende Zahl von „Legenden“ Donnerstag zum Kicken zusammen. Anschließend wird 
beim Bierchen die selbe Zeit benötigt, um nochmal alle Spielzüge, strittige Entscheidungen oder 
Rededuelle, wie im Fernsehen üblich, zu analysieren. Das besondere daran: Die Analyse indet 
je nach Wetterlage entweder im eigens umgebauten Clubraum oder draußen geschützt unter der 
Pergola statt. Als nächstes Projekt wollen sich die AH bei der I.und II.Mannschaft mit einbringen. 
So soll der Vereinsspirit über den Kontakt zu den jüngeren Spielern belebt werden. Dabei geht 
es nicht nur ums Feiern, sondern die AH werden sich künftig um das Grillen und den Verkauf bei 
den Heimspielen kümmern.                

Torwarttrainer

Lange Jahre hat sich Jimmy Genheimer um die „Fortbildung“ unserer Torleute gekümmert. Jim-
my ging es immer dann besonders gut, wenn es den Keepern nicht besonders gut ging. Heißt: 
Wenn er alles aus den Torleuten herausgekitzelt hatte, wenn der innere Schweinhund zum Vor-
schein kam, wenn einfach die Grenzen ausgetestet waren, dann hatte Jimmy ein gutes Gefühl.
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Daneben kam der Bewegungsablauf, die Geschicklichkeit und das Mitspielen der Torleute nicht 

zu kurz. Nun hat unser Torwart der I.Mannschaft, Sven Bittner, Interesse angemeldet, in die Fuß-

stapfen von Jimmy zu treten. Ab dieser Saison gehört Sven zum Trainerteam der Aktiven. Er hat 

sich schon in die Materie eingearbeitet und wird also künftig unsere Torleute einschließlich der 

Torleute aus der Jugend, mit anderen Trainingsinhalten, weiter voranbringen.  

Neuer Rasenplatz

Eigentlich vermisst ihn keiner. Aber seitdem er weg ist, reißen die Fragen nicht ab, was mit der 

Fläche passiert. Die Rede ist von einem unserer Kunstrasenplätze (siehe Bild links). Dreißig 

Jahre Kälte und Hitze, Regen und Schnee, Gegrätsche und Gestochere haben der Oberläche 
zugesetzt. Der Fußballverband hat vergangenes Jahr die Reißleine gezogen und den Platz für 

den Spielbetrieb gesperrt. Vor die Wahl gestellt, künftig hier dem Unkraut beim Wachsen zuzu-

schauen oder die Fläche für den Sport zu nutzen, hat sich die Vereinsführung, trotz knapper Mit-

tel, entschlossen, einen Rasenplatz anzulegen. Die knappen Mittel beantworten die oft gestellte 

Frage, „warum kein neuer Kunstrasen?“. Der kostet das Dreifache! Ein Naturrasen ist wie der 

der Name schon sagt Natur und es macht mit Sicherheit mehr Spaß, auf natürlichen Untergrund 

zu spielen. Freuen wir uns also auf einen Rasenplatz, der uns künftig mehr Möglichkeiten bietet, 

unsere Anlage ausgewogen zu nutzen. 

Danke

Die Fußballabteilung bedankt sich bei allen Gönnern und Freunden des Post SV Sieboldshöhe 

ganz herzlich für die Unterstützung in diesem Jahr. Besonders bedanken möchten wir uns bei 

Klaus Büttner von der Firma FREIKO, Gollhofen, bei Steffen Schmitt von der Firma laptiptop, bei 

Dr.Andrea Behr von wir-sind-zahnärzte und bei unserem 100er Club. 
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1. JFG Mainfranken Würzburg

(U13- - U19-Junioren)
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10 Jahre 1. JFG Mainfranken Würzburg – Ein Grund zum Feiern?

Vor etwas mehr als 10 Jahren, am 13. Mai 2003, war der Gründungstag der 1. JFG Mainfranken 

Würzburg. Der ETSV Würzburg und der Post SV Sieboldshöhe Würzburg schlossen sich zu 

einer Juniorenfördergemeinschaft zusammen. Wir waren zwar nicht die Einzigen, die dies in 

Würzburg im Jahre 2003 taten, es folgten die JFG Würzburg Nord und die JFG Würzburg Süd-

Reichenberg, aber wir waren damals die ersten, die sich beim Amtsgericht anmeldeten. In den 

weiteren Jahren entstanden so nach und nach immer mehr JFGs. 

Warum taten sich die Vereine den hohen Aufwand einer JFG-Gründung an? Hauptgrund war das 

Sicherstellen des Spielbetriebes, vor allem bei den U17 und U19-Jahrgängen. Denn viele Ver-

eine taten sich immer schwerer, eine Mannschaft stellen. Und mit der JFG war die Möglichkeit 

gegeben, erstmals höher zu spielen, als nur Kreisklasse mit einer Spielgemeinschaft. Des Wei-

teren hofften die Vereine, mit Bündelung der Kräfte, offene Trainerposten leichter zu besetzen. 

Wir wollen ehrlich sein. Auch wir hatten die gerade genannten Schwierigkeiten und hofften  mit 

Gründung der 1. JFG Mainfranken Würzburg auf eine Lösung dieser Schwierigkeiten. Außerdem 

wollten wir uns auch sportlich weiterentwickeln. D.h. unsere Spieler zu fördern, um höherklassig 

zu spielen. Als Ziel gaben wir uns vor, mit allen Teams einmal in der Bezirksoberliga zu spielen. 

Aber was wollte der Bayerische Fußballverband mit den JFGs bezwecken? Ziel sollte es sein, 

dass wenige Vereine durch den Zusammenschluss Teams bilden, die möglichst in höheren Ligen 

(BOL und höher) spielen und dort entsprechend nur wenige auserwählte, talentierte Spieler ge-

fördert werden. Was daraus geworden ist, habe ich bereits oben geschildert. Die Vereine nutzten 

die Chance als JFG, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten.

Das dies nicht im Sinne des Bayerischen Fußballverbandes lag, machte BFV Präsidient Dr. 

Rainer Koch vor der Schiedsrichtergruppe Kitzingen/Ochsenfurt im Jahr 2011 in seiner Rede 

deutlich. (Wir zitieren von der Homepage des BFV)

Beim Thema Juniorenfördergemeinschaften wurde der Verbandspräsident dann sehr deutlich 

und emotionell. „Wir können unseren Fußball auch kaputt fördern, wenn wir Jugendleiter haben, 

die immer nur vom Aufstieg reden“, entglitt es ihm sehr laut und provozierend. Viele Vereine 

lüchten sich unter Umgehung einer Spielgemeinschaft mit ihren Juniorenteams in die Junio-

renfördergemeinschaft und verfälschen somit deren eigentlichen Sinn, nämlich nur außerge-

wöhnliche Talente in einem bestimmten regionalen Bezirk zum Zusammenschluss zu bewegen 

und in einer JFG zu fördern. „Der Verband sei nun gefordert“, so der Präsident, „sich hier etwas 

einfallen zu lassen!“ 

Hätte Hr. Koch dies auch zu Vertretern von JFG-Mannschaften gesagt? Ich glaube nicht. Er 

sollte wissen, dass die Vereine im Jahre 2003/2004 mehr oder weniger auf sich alleine gestellt 



waren. So wurde zwar die Förderung von Spielern in allen Satzungen aufgenommen, aber klare 
Vorgaben seitens des Verbandes zu diesem Punkt gab es nicht. Die Entwicklung, die einsetzte 
und wie sie heute ist, wurde nicht gestoppt und darum braucht man sich beim BFV auch nicht 
über die derzeitige Situation zu beschweren. Es ist halt wie immer, am Ende sind immer die 
anderen schuld. Auf jeden Fall folgten in diesem Jahr auf den Worten Hrn. Kochs Taten. In der 
neuen Saison sollen die Spielgemeinschaften die Möglichkeit bekommen, u.a. in höheren Klas-
sen zu spielen. Spielgemeinschaften haben es leichter in der Organisation. Hier muss zum Sai-
sonanfang eine Spielerliste mit den Spielernamen aus unterschiedlichen Vereinen eingereicht 
und ein federführender Verein benannt werden. Vereinfacht gesehen war es das und schon sind 
sie im Spielbetrieb. Die Juniorenfördergemeinschaft ist ein eigenständiger Verein. D.h., dass hier 
eine Vereinsführung benötigt wird, die die Mitglieder wählen bzw. bei unserer JFG Mainfranken 
die Delegierten. Am 21. Juni fand unsere Delegiertenversammlung mit Neuwahlen statt. Die 
Vereinsführung für die nächsten zwei Jahre besteht nun aus Anton und Jürgen Pfautsch (für den 
ETSV) und Gerhard Hetzel und Thorsten Väth (für den PSVS). 

Nun kommen wir auf unsere Überschrift und den damit verbundenen Saisonrückblick zurück. 
„10 Jahre 1. JFG Mainfranken Würzburg – Ein Grund zu feiern?“ Sportlich gesehen war die 
vergangene Saison die Schlechteste die wir je hatten. Mit der U13(1)-, der U13(2)- und den U17-
Junioren steigen gleich drei Teams aus ihren jeweiligen Klassen ab. Die U13(3) wurde letzter 
in der Gruppe und die U15 und U19 konnten in der Kreisliga Mittelfeldplätze belegen. Das Ziel 
einmal mit allen Teams in der BOL zu spielen, ist aus dem Sichtfeld geraten. 

Schauen wir auf die positiven Dinge. Die Zusammenarbeit im JFG-Präsidium und zwischen den 
Verantwortlichen der beiden Stammvereine ETSV und PSVS ist weiterhin sehr gut. Auch die, wie 
in jedem Jahr, schwierige Trainersuche, konnte im Juli fast erfolgreich abgeschlossen werden. 
Außer bei der U15(2) konnten alle Mannschaften mit Trainerteams besetzt werden. Trotzdem 
kommen wir nicht drum herum, uns über den Jugendfußball der Zukunft in der Region und bei 
unseren Vereinen ETSV und PSVS Gedanken zu machen. Wir sind an diesem Thema dran. Wie 
dies aussehen wird, werden wir Ihnen/Euch am Ende des JFG-Berichtes vorstellen.

Und nun blicken wir auf die Saison 2012/2013 zurück und geben einen Ausblick auf die neue 
Saison, die in diesen Tagen starten wird.

U13(1)-Junioren – BOL Unterfranken 12. Platz, 9:109 Tore, 4 Punkte
Am Ende der Vorrunde stand ein Unentschieden auf der Habenseite des Teams um  Trainer 
Gaetano Bomba. Nur ein Wunder und mit viel Glück wäre der Klassenerhalt noch möglich, so 
schrieben wir im Februar-Heft. Das Wunder ist nicht eingetreten. Bereits in den ersten Spielen 
der Rückrunde gegen den WFV, Schweinfurt 05 und Großbardorf gab es wieder herbe Niederla-
gen. Diese Teams gehören zu den Top 6 in der BOL und gegen diese Teams konnte die Mann-
schaft in diesem Jahr einfach nicht mithalten. Gegen die Teams ab Platz 7 wurde zwar auch 
verloren, allerdings konnten hier die Ergebnisse knapper gestaltet werden. Einziger Lichtblick 
der Rückrunde der 1:0 Heimsieg gegen den SSV Kitzingen. 

U13(2)-Junioren – Kreisklasse WÜ/MSP, 11. Platz, 16:69 Tore, 8 Punkte
Immerhin beim Team von Dirk Meyer konnte eine Steigerung zur Vorrunde gesehen werden. Die 
Ergebnisse wurden, außer gegen die Spitzenteams, meist knapp gehalten. Zu dem einen Punkt 
am Ende der Vorrunde kamen noch 7 dazu. Mit dem 3:2 Sieg am letzten Spieltag gab das Team 
die rote Laterne an die JFG Fränkische Platte MSP ab. Alles in allem eine schöne Leistungsstei-
gerung in der Rückrunde. Leider hat es nicht zum Klassenerhalt gereicht und unsere 2te spielt 
im kommenden Jahr in der Gruppe.
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U13(3)-Junioren – Gruppe WÜ, 11. Platz, 12:99 Tore, 5 Punkte
Simon Schwengbers U13(3)-Junioren konnten zwar gegen Heidingsfeld 4 Punkte erreichen, die 

zählen in der Endabrechnung nicht dazu, da Heidingsfeld außer Konkurrenz spielte. So bleiben 

zwei Unentschieden und ein Sieg gegen Veitshöchheim. Diesen gab es allerdings am grünen 

Tisch, da Veitshöchheim Spieler aus der 1. Mannschaft einsetzte. An den Ergebnissen des 3er-

Teams ist leider die ganze Saison unserer U13-Junioren abzusehen. Immer wieder mussten 

Spieler abgegeben werden bzw. es fehlten Spieler aus welchen Gründen auch immer, so dass 

das Team selber nur selten in Bestbesetzung spielte. 

Fazit / Ausblick U13: 

Zu wenige (Auswechsel)Spieler obwohl es lt. Liste sogar für mehr als vier Mannschaften hätte 

reichen müssen und zu wenig geschossene Tore führten dazu, dass wir mit der U13(1) und 

der U13(2) in der neuen Saison jeweils eine Klasse tiefer spielen. D.h. die U13(1) wird in der 

Kreisliga Würzburg und die U13(2) in der Gruppe antreten. Mehr als zwei Mannschaften werden 

wir in der neuen Saison nicht haben, da der ältere U11-Jahrgang nicht so stark besetzt ist wie 

in den vergangenen Jahren. Aus der in den letzten beiden Jahren gemachten Erfahrung hoffen 

wir, dass die gemeldeten 35 Spieler mitziehen  und wir in der kommenden Saison Samstag für 

Samstag mit mannschaftlich starken Teams antreten und im vorderen Tabellendrittel mitspielen. 

Ich möchte deshalb schon heute an die Spieler/Eltern appellieren, ihre Planungen an den Spiel-

tagen der Saison 2013/2014 entsprechend vorzunehmen. Dirk Meyer wird die U13(1) betreuen 

und für die U13(2) steht Maximilian Widmaier zur Verfügung.

U15(1)-Junioren – Kreisliga Würzburg 7. Platz, 55:47 Tore, 31 Punkte
Mit einem 15:2 Schützenfest über den Absteiger JFG Maintal beendeten unsere U15(1)-Junioren 

um Stefan Pfautsch, Frank und Norbert Reichert die Saison. Mit viel Rückenwind gingen sie in 

die Rückrunde, konnte das Team u.a. einen hervorragenden 3. Platz bei den Hallenstadtmeis-

terschaften erreichen. Zwar begann die Rückrunde mit zwei Niederlagen, doch diese waren zu 

verschmerzen, da diese gegen die beiden Topteams der diesjährigen Kreisligasaison, JFG Kreis 

Würzburg Süd-West und JFG Maindreieck Süd waren. Allerdings die knappen Ergebnisse ließen 

bereits erahnen, wie gut drauf das Team war.   Danach konnten alle Spiele entweder gewonnen 

oder unentschieden gestaltet werden. Mit einer Ausnahme. Ausgerechnet die im Abstiegskampf 

beindlichen Veitshöchheimer konnten unserem Team eine Niederlage zuführen. Zurückblickend
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ist die mannschaftliche Geschlossenheit und die sportliche Weiterentwicklung ein Teil des Erfol-

ges für die Leistungssteigerung in der Rückrunde.  

Negativ zu vermelden gab es wieder einmal die Zurückziehung unseres zweiten U15-Teams. 

Leider war es nicht möglich, einen dauerhaften Trainer für das Team zu inden. Dies wirkte sich 
nicht nur negativ auf die Entwicklung der Spieler sondern auch auf das  Team aus. Am Ende blieb 

uns leider keine andere Wahl als das Team aus dem Spielbetrieb zurückzuziehen.

Fazit / Ausblick U15:

Unsere beiden Trainer Frank Reichert und Stefan Pfautsch werden erst mal ihr Traineramt auf-

geben.  Grund hierfür ist, dass die doppelte Belastung zwischen eigenem Training/Spiel in der 1. 

Mannschaft und der Betreuung der U15 mit der Zeit einfach zu viel werden. Dazu kommen na-

türlich auch die berulichen und privaten Interessen, die nicht hinten anstehen dürfen. Wir bedan-

ken uns bei Stefan, Frank und Norbert für die hervorragende Arbeit und wünschen alles Gute.

So werden wir uns in der U15 neu aufstellen. Gaetano Bomba wird in der neuen Saison die 

U15(1) übernehmen. Für die U15(2) hatten wir zwei Kandidaten. Der eine war zweimal da und 
dann spurlos verschwunden, der andere kam zweimal nicht zum vereinbarten Termin. Zuver-

lässigkeit und zum Wort stehen sieht anders aus. So sind wir froh, dass Matthias Holleber vom 

ETSV sich bereit erklärt hat, die U15(2) zu übernehmen. Das ist auch gut so, denn die U15 wird 
mit über 45 Spielern in die neue Saison gehen.

U17-Junioren – Kreisklasse Würzburg 12. Platz, 35:85 Tore, 12 Punkte

Eine rabenschwarze Saison liegt hinter unseren U17-Junioren um Trainer Hansi Gerner und 

Betreuer James Holleber. In der Rückrunde konnte in den entscheidenden Partien gegen JFG 
Schwanberg (1:1), JFG Sinngrund (1:1), Marktbreit-Martinsheim (2:2) und JFG Mainspessart-

Süd (1:7) kein Dreier eingefahren werden. Enttäuschend vor allem das Heimspiel gegen Markt-
breit, bei dem das Team nur mit 10 Mann antrat. Die Gründe sind vielschichtig und wir wollen hier 
nicht nachkarten, sondern nach vorne schauen. Aber eines muss sich in der neuen Saison än-

dern und das ist die Einstellung. Nur wenn alle Spieler mitziehen, kann die Saison in der Gruppe 

Würzburg erfolgreich gestalten werden. D.h. wir werden/müssen nun zusammenrücken und mit 
Christian Kolenda als Trainer einen Neuanfang bei der U17 starten. Christian zur Seite stehen 

werden Andreas Müller und Matthias Rumpel. Bei Hansi Gerner und James Holleber bedanken 

wir uns für die Betreuung des Teams in den letzten beiden Jahren.

U19-Junioren – Kreisliga Würzburg 6. Platz, 69:63 Tore, 35 Punkte

Mit Platz 5 und nur zwei Punkten Rückstand auf Platz 2 beendeten die U19-Junioren von Trainer 

Dennis Limp und Betreuer Horst Schmitt die Vorrunde. In der Rückrunde waren sie dann leider 
nicht mehr so erfolgreich und mussten abreißen lassen. D.h. sie sicherten sich den Mittelfeld-

platz und ließen die vor ihnen stehenden Teams davon ziehen. Nach unten reichte der Punkte-

vorsprung, um nie in Schwierigkeiten zu kommen. Dennis und Horst übernehmen auch in der 
neuen Saison die U19-Junioren. 

Das war unser Aus- und Rückblick. Wir haben noch einige Aufgaben bis zum ersten Spieltag zu 
erledigen. Ich hoffe und bin sicher, dass wir das hinbekommen. Den Spielern wünsche ich einen 
erfolgreichen Saisonstart. Spielpläne und Informationen zur neuen Runde könnt ihr wie immer 
ab Ende August auf unserer Homepage (www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de) einsehen.
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Unsere U17-Junioren freuen sich über einen neuen Trikotsatz des Novotel (Eichstr. 2, Würz-

burg). Unser Ansprechpartner Peter Miller und das Novotel suchen Jugendliche, die gerne ein-

mal Praktikas für die Berufe Koch und Hotelfachmann ausprobieren möchten. Diese Praktikums 

können während des geplanten Zeitraumes der (Real-)Schulen laufen oder aber auch freiwillig 

nach Absprache durchgeführt werden. Die Dauer bestimmen die Praktikanten selber. Bei Inte-

resse können Sie Peter Miller unter e-mail H5362-fb1@accor.com bzw. Telefon 0931-3054420 

erreichen. 

Das JFG-Präsidium bedankt sich bei U17-Spieler Ferdinand Diel für sein Engagement und Ein-

satz zum neuen Trikotsatz.
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Juventus Turin Academy

Leistungszentrum beim Post SV Sieboldshöhe 

(JFG Mainfranken Würzburg)

Der Juventus Club S.pA. aus Turnin ist einer der traditionsreichsten und erfolgreichsten Fuss-

ballvereine der Welt. Mit 30 auf dem Platz gewonnen Scudetti – der italienischen Meisterschaft 

ist „Juve“ Rekordmeister Italiens.

Fußballerisches Können, sportliche Werte, gefestigte Persönlichkeit: Seit Jahren investiert Ju-

ventus Turin in die ganzheitliche Entwicklung von jungen Sportlern. In einem Netz aus 85 Fuß-

ballakademien in Italien und in 18 Ländern weltweit werden mehr als 20.000 Kinder zwischen 

sechs und 17 Jahren ausgebildet. Dazu arbeitet die JSS mit ambitionierten Amateurclubs zu-

sammen, die ihre Jugendarbeit an den besten Leistungszentren der Welt orientieren.

Ziel der Zusammenarbeit ist nicht die Abwerbung von Talenten. Juve möchte, dass junge Spieler 

in ihrer gewohnten Umgebung bleiben und – eingebettet in einem intakten Familienumfeld – ih-

ren Lieblingssport nachgehen können. So macht Juventus seine erfolgreichen Methoden viele 

jungen Menschen zugänglich: In den lokalen Vereinen.

Der Post SV Sieboldshöhe Würzburg ist der erste Verein in Deutschland, mit dem Juventus Turin 

sein erfolgreiches Academy-Konzept umsetzt.

Start ist der 1.1.2014! 

Der Post SV Sieboldshöhe Würzburg freut sich auf die Zusammenarbeit mit einem der erfolg-

reichsten Clubs weltweit. Verantwortlich und federführend ist Gaetano Bomba, Trainer unserer 

U-15 Junioren und Geschäftsführer von JSS International Germany.
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www.gut-fuer-mainfranken.de

Wann ist ein Geldinstitut

gut für Mainfranken?

Wenn es nicht nur in Geld anlagen investiert. 

Sondern auch in junge Talente.

Die Sparkasse Mainfranken Würzburg unterstützt den Sport in unserer Region. Sport för-

dert ein gutes gesellschaftliches Miteinander durch Teamgeist, Toleranz und fairen Wettbewerb. 

Als einer der größten nichtstaatlichen Sportförderer in der Region engagiert sich die Sparkasse 

Mainfranken Würzburg besonders für die Nachwuchsförderung. Das ist gut für den Sport und gut 

für Mainfranken. www.gut-fuer-mainfranken.de



Bericht der G(U7)- – E(U11)-Junioren

Liebe Spieler und Spielerinnen, Trainer und Betreuer, liebe Eltern 
und Mitglieder des PSVS,

die Saison 2012/2013 wird als Jahr mit der besten Mitgliederentwicklung bei unseren „Jüngsten“ 
die wir je hatten, zu mindestens unter meiner Leitung, in die PSVS-Geschichtsbücher eingehen.

Hier die Fakten in Zahlen:
Anzahl Spieler  Juli 2012:   U7       7 Spieler  Juni 2013:  29 Spieler
   U9     22 Spieler       31 Spieler
   U11   24 Spieler       32 Spieler

Mit dieser Entwicklung sind wir überhaupt nicht im Trend. Während andere Vereine Schwierigkei-
ten haben eine Mannschaft in jeder Altersklasse in den Spielbetrieb zu bekommen, diskutieren 
wir darüber ob wir mit zwei oder drei Mannschaften bei den U9 bzw. U11-Junioren in den Spiel-
betrieb gehen (Mehr dazu später im Bericht). 

Woran liegt es, dass es bei uns so gut läuft? Die Entwicklung bzw. das Wohl eines Vereines liegt 
vor allem am Auftreten bzw. der Akzeptanz der Trainer. Dies hat in diesem Jahr besonders gut 
geklappt. Aus der Not geboren, weil immer weniger Erwachsene/Eltern als Trainer zur Verfügung 
standen, setzen wir seit Jahren auf unsere Jugendspieler aus den U17 und U19-Junioren. Wie 
manche Eltern wissen klappt dies mal sehr gut und ab und zu auch nicht so tolle. Doch grund-
sätzlich werden unsere Trainer von den Jugendlichen positiv angenommen. Und wenn sich es 
herumspricht das es beim PSVS tolle Trainer und Training gibt, dann entwickeln sich auch die 
Mitgliederzahlen entsprechend. Zum anderen hat sich auch die Unterstützung der Eltern in die-
ser Saison bei den einzelnen Mannschaftsteilen enorm verbessert. Eltern die bei den Spielen 
dabei sind, das Trikotwaschen übernehmen oder den Verkauf organisieren tragen zur Unterstüt-
zung der Trainer mit bei und entlasten diese sehr. Ich möchte mich deshalb nochmals bei Allen 
die uns in der vergangenen Saison unterstützt haben recht herzlich bedanken.

Saison 2013/2014 – Wir gehen neue Wege in der Jugendarbeit

Obwohl das letzte Jahr so toll gelaufen ist, haben wir trotzdem Schwierigkeiten immer wieder 
alle Mannschaften mit Trainern auszustatten. Eine Situation die sich regelmäßig zum Saisonan-
fang wiederholt. Eine Situation die Jahr für Jahr schwieriger wird, wie ihr auch im JFG-Bericht 
nachlesen könnt, siehe U15(2). Jahr für Jahr machen sich die Abteilungs- bzw. Jugendleitung 
Gedanken, wie wir unseren Sportbetrieb längerfristig und nachhaltig sichern können. Längerfris-
tige Konzepte oder Lösungen waren trotz aller Überlegungen und Gedanken bisher nicht um-
setzbar. Wie ihr auf der Seite 23 lesen könnt, hat der Post SV Sieboldshöhe die große Chance 
um als erster Verein in Deutschland die Juventus Turin Fußball Akademie zu installieren. Dies 
hat massive Auswirkungen auf unsere Jugendarbeit, Trainer und natürlich auch auf die Spieler 
und Eltern. Wie das neue Konzept genau aussieht und welche Änderungen sich ergeben werden 
wir an einem Elternabend im Oktober vorstellen. Den Termin und Ort werden wir zeitnah bekannt 
geben. Ich bitte schon heute um Teilnahme aller Eltern und Erziehungsberechtigen. Danke.
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Wechsel in der Jugendleitung – Gaetano Bomba folgt Gerhard Rumpel 

als Jugendleiter

Der neue Weg, den wir in der Jugendarbeit einschlagen wollen, ermöglicht uns auch einen 

Wechsel in der Jugendleitung. Warum dieser Schritt? Zum einen wollte ich am Ende dieser Sai-

son sowieso mein Amt abgeben. Der enorme Zeitaufwand für den PSVS lässt sich mit meiner 

berulichen Tätigkeit in Fürth immer weniger vereinbaren. D.h. das Private kommt zu kurz bzw. 
für Privates bleibt immer weniger Zeit. Und zum anderen ist mit Gaetano Bomba, der Geschäfts-

führer von JSS International Germany, ein kompetenter Nachfolger vorhanden. Er wird nicht nur 
unser neues Jugendkonzept umsetzen, sondern auch unseren Verein und seine Philosophie, die 
er seit Jahren kennt, mit dem Konzept der Juventus Turin Fußball Akademie in Einklang bringen. 
Ich möchte euch bitten Gaetano das gleiche Vertrauen und die gleiche Unterstützung entgegen 
zubringen, wie ich sie erfahren habe. Ich selber werde mich nicht komplett zurückziehen, son-

dern ihn im Hintergrund weiterhin unterstützen. Gaetano wird ofiziell sein Jugendleiteramt mit 
Umsetzung der Juventus Turin Fußball Akademie antreten.
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Gaetano Bomba (Stehend) beim Juventus Turin Feriencamp zu Pingsten beim PSVS

So, das waren die Neuigkeiten und nun zum Rück- bzw. Ausblick. 

Auf Grund unserer vielen Spieler konnten wir bei den U7-Junioren die Rückrunde mit zwei Mann-

schaften bestreiten. Die Turniere, die wir zusammen mit dem ETSV, Winterhausen, Heidings-

feld und  dem SV09/WFV bestritten, waren erstmal durch das Regenwetter im Mai getrübt. So 
spielten wir wieder nur drei Turniere, bei denen alle Spieler mit viel Spaß dabei waren. Der ältere 
(2006er) Jahrgang wechselt nun in die U9. Das Abschlussturnier in Maidbronn konnte von die-

sem Jahrgang gewonnen werden. Die U7 wird in der neuen Saison von unserem U17-Spieler



Niklas Hergenröther trainiert. Niklas Hergenröther   kann auf eine in der Rückrunde toll gewach-

sene Truppe zurückgreifen, die uns bestimmt viel Spaß im kommenden Jahr machen wird.

Thorsten Väths U9(1)-Junioren schwächelten etwas in der Rückrunde. So mussten zwei unnö-

tige Niederlagen eingesteckt werden. Beim Abschlussturnier in Eibelstadt waren sie wieder in 

Form, mussten allerdings das Finale nach 7m Schießen gegen Winterhausen verloren geben. 

Die U9(2)-Junioren von Simon Schwengber und Frank Nikol konnten die Rückrunde unbescha-

det überstehen. Von den 10 Spielen wurden 9 gewonnen und eines Unentschieden gespielt. 

Einen Dämpfer gab es allerdings beim Abschlussturnier in Maidbronn. Hier belegte das Team 

etwas unglücklich den 10. Platz.  

Bei den U9-Junioren waren wir uns bis zuletzt nicht sicher, ob wir zwei oder drei Mannschaften 

für die neue Saison melden sollten. Da wir mittlerweile über 35 Kinder gemeldet haben, ist die 

Entscheidung in Abstimmung mit den Trainern auf drei gefallen. Simon Schwengber und Frank 

Nikol werden die U9(1), Amadeo Di Camillo und Felix Pufahl die U9(3) und Toloney Kubilat die 

U9(2) betreuen.

 

Unterschiedliche Leistungen bei unseren U11-Juniorenteams. Während sich die U11(2) von Fer-

dinand Diel und Valentin Schiedermair in der Rückrunde steigerten und bis auf den Spielen 

gegen die Kickers und dem WFV tolle Leistungen und Ergebnisse erzielten, musste unser 1er 

Team um Sebastiano Di Camillo zahlreiche Niederlagen einstecken. Nur am Anfang der Rück-

runde gab es mit einem 4:2 Sieg gegen Helmstadt ein Erfolgserlebnis. 

In der neuen Saison übernehmen Ferdinand Diel,  Sebastiano Di Camillo, Thorsten Väth und 

Jeffrey Holst die U11-Junioren. Jeffrey  Holst, das dachten wir. Leider musste Jeffrey aus be-

rulichen Gründen absagen. So versuchen wir nun mit drei Mann über die Runden zu kommen. 
Gaetano Bomba ist sich aber sicher, dass er demnächst eine Verstärkung für unsere U11 prä-

sentieren kann.
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Wie immer am Schluss des Berichtes die aktuellen Telefonnummern der Trainer und 

Elternbetreuer für die U7–U11-Junioren in der Saison 2013/2014:
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Jugend Trainer u. (Eltern)Betreuer          Telefon Trainingszeiten

U7-Junioren Niklas Hergenröther 0163 -2307208 Mittwoch und Freitag

17:00 – 18:30 Uhr

U9-Junioren Simon Schwengber (U9(1))

Frank Nikol

Tolonay Bolat (U9(2))

Julia Pufahl

Amadeo Di Camillo (U9(3))

Felix Pufahl

Claudia Helgert

0931-74501

0160-4937387

0931-8804457

0931-32956955

0931-400555

0931-32956955

0931-2075211

Mittwoch und Freitag

17:00 – 18:30 Uhr

U11-Junioren Ferdinand Diel (U11(1))

Sebastiano Di Camillo 

(U11(2))

Thorsten Väth (U11(3))

Matthias Müller

0931-572345

0931-400555

0931-46772113

0931-80499494

Mittwoch und Freitag

17:00 – 18:30 Uhr

Jugendleiter Gerhard Rumpel

Gaetano Bomba

0931-73745

0178-8193412

Ansonsten planen wir am 15./16.11. wieder unsere Altpapiersammlung. Wir bitten um zahlreiche 

Unterstützung. Im Voraus besten Dank.

Ein Jahr voller Veränderungen steht uns bevor. Wir schlagen neue Wege ein. Ich wünsche mir 

dass diese von euch mitgetragen werden, damit der Post SV Sieboldshöhe auch in Zukunft für 

erfolgreichen Jugendfußball steht. Die Chancen dafür stehen gut. Ich wünsche allen unseren 

Teams einen erfolgreichen Start in die neue Saison 2013/2014. 

euer Gerhard Rumpel

Jugendleiter Post SV Sieboldshöhe Würzburg

Unsere Homepages

www.post-sv-sieboldshoehe.de

www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de



Altpapiersammlung am Freitag/Samstag, den 15./16. November 2013

Am Freitag (und Samstag), den 15./16. April 2013 indet unsere 
Altpapiersammlung statt. Wir werden wie beim letzten Mal vor dem Vereinheim 

des PSVS am Sanderheinrichsleitenweg einen Container aufstellen. Bitte 

beachten Sie, dass wir nur Zeitungen und Zeitschriften sammeln. Mit Kartons 

und Kartonagen verschlechtern sich die Qualität des Papiers und der Preis. 

Benötigen Sie Unterstützung bei der Lagerung bzw. Abholung Ihres Altpapiers, 

so setzen Sie sich bitte mit unserem Jugendleiter Gerhard Rumpel (Tel. 0931-

73745) in Verbindung. 

Bitte unterstützen Sie unsere Jugendarbeit. Für Ihre Bemühungen im Voraus 

besten Dank. 

Jugend- und Abteilungsleitung des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.
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Weitere  

Abteilungen

Ansprechpartner
Stefan Wunderlich

Maingasse 5
97084 Würzburg
 0931-6666159

Einladung zur Abteilungsversammlung der „Weiteren Sportarten“

am Donnerstag, 10.10.2013 um 19.30Uhr

in der Vereinsgaststätte Da Ciccio e Peppe
im Sanderheinrichsleitenweg 15, 97074 Würzburg

Als Tagungsordnungspunkte stehen die Vorschläge für die Delegiertenversammlung, Neuwahl 
der Delegierten, Neuwahl der Abteilungsleitung, Änderung der Abteilungsstruktur, Ausspra-
che über den Routineablauf, Mitgliederbestände und Wünsche, sowie ggf. Sonstiges auf dem 
Programm.

Ich wäre Euch dankbar, wenn aus jeder Gruppierung wenigstens ein Mitglied teilnehmen wür-
de. Für eine baldige Rückmeldung (Tel. 0931/387-2263 oder 6666159 oder 0160/3493999 oder 
per Mail Stefan-Markus.Wunderlich@freenet.de) wäre ich dankbar.

Stefan Wunderlich

Abteilungsleiter „weitere Sportarten“
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Sport- 

Schießen

Abteilungsleiter
Karl-Heinz Putz

Ulmenweg 8
97271 Kleinrinderfeld
 09366-7297
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Im März fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung der Abteilung im Schützenhaus statt. 
Der Abteilungsvorstand wurde neu gewählt. An der Spitze fand nach etlichen Jahren ein freiwil-
liger Wechsel statt. Dieter Luthard gab sein Amt an Karl-Heinz Putz ab. Wir danken Dieter für 
seinen jahrzehntelangen Einsatz für das Schützenwesen im Verein. Er bleibt uns als Delegierter 
im Vereinsvorstand erhalten.

Der neue Abteilungsvorstand (v. l. n. r.): 1. Schützenmeister Karl-Heinz Putz, Waffenwart Gert 
Lang, 2. Schützenmeister Reiner Jerg, Schriftführer Andreas Böhm, Jugendwart: Verena Putz, 
Sportleiter Vorderlader Wolfgang Virsik, Gesamtsportleiterin Friederike Neubauer, Sportlei-
ter Kurzwaffen Carsten Ruppert. Es fehlen der Kassenwart Erwin Gehring und der Sportleiter 
Kurzwaffen Matthias Schönbuchner.

Karl-Heinz hat das Amt dankend übernommen und die Übergabe von Dieter verlief reibungslos. 
Als eine der ersten Amtshandlungen wurde von Karl-Heinz ein Rauchverbot im Schützenhaus 
ausgesprochen, an das sich unsere Kameraden gerne halten. 

Dieses Jahr wird der Abbau der 10m Freistände hinter dem Schützenhaus fertig gestellt. Der 
überdachte Teil der Stände bleibt erhalten und wird zu einem Unterstand für Geräte und Material 
umgebaut, indem eine Außenwand aufgebaut wird. Damit wird der Lagerraum im 50m Stand 
entlastet. 
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Die Anlage für die laufende Schiebe 50m wird repariert, die elektronische Schaltung wird über-

arbeitet. Wir werden die Anlage dem Bezirk für Meisterschaften und Training anbieten können.

Wir ihr auf den folgenden Seiten feststellen könnt, haben wir die Aufsichteneinteilung wieder in 

das Heft aufgenommen.

Der Schützengau Würzburg feiert dieses Jahr sein 60-jähriges Jubiläum. Die Festveranstaltung 

wurde vom Gau auf den 19.10.2013 gelegt. Deshalb wird unsere Königsfeier wird um eine Wo-

che nach hinten verschoben, auf den 26. Oktober. Die aktuellen Termine indet ihr am Ende 
dieses Beitrages und auf unserer Homepage im Web.

Das Neujahrsschießen musste dieses Jahr leider ausfallen. Aufgrund der in der Vergangenheit 

abnehmenden Teilnehmeranzahl wurde vom Abteilungsvorstand der Vorschlag aufgenommen, 

das Schießen zum Jahresbeginn nicht mehr auf die zumeist durchgefeierte Neujahrsnacht fol-

gen zu lassen, sondern auf Heilige Drei Könige zu verlegen. Dies werden wir 2014 am 6. Januar 

von 10-15 Uhr erstmals so durchführen. Es wird kein Startgeld erhoben, stattdessen bringt jeder 
Teilnehmer ein verpacktes Geschenk im Wert von ca. 10€ für den Preistisch mit, aus dem bei der 

Siegerehrung nach Platzierungsreihenfolge ausgewählt wird. 

Sommergrillen 2013

Das diesjährige Sommergrillen der Schützen fand unter dem Motto „Grillen für Daheimgebliebe-

ne“ bei strahlendem Sonnenschein (wie immer) statt. Der Einladung folgten zahlreiche Schüt-
zenschwestern und –Brüder und in diesem Jahr erstmals dabei unsere Sportkameraden der 

Reservisten. Mit zahlreichen Kuchen- und Salatspenden unterstützt war es am Ende wieder eine 
gelungene Veranstaltung die wieder bis spät in die Nacht ging.
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Die Scheibenfächer in den 25m und 50m Ständen werden dieses Jahr einer Inventur unterzo-
gen. Zu diesem Zweck bitten wir euch, in den kommenden Wochen eure Fächer deutlich erkenn-
bar mit einer neuen Namensbeschriftung zu versehen, am besten zusammen mit der Jahreszahl 
2013. Alle anderen Fächer werden dann vom Schloss befreit und neu vergeben.

Die Europameisterschaften im Vorderladerschießen fanden in diesem Jahr in Eisenstadt, in Ös-
terreich nahe Wien, vom 18.8. - 25.8.2013 statt. Unser Schützenbruder Wolfgang Virsik gehörte 
zur deutschen Delegation. Er gewann dabei mit überragenden Ergebnissen 4 Goldmedaillen 
(ein mal Einzel) sowie 3 Silbermedaillen (2 mal im Einzel). Des Weiteren belegte er noch einen 
hervorragenden 8 Platz im Einzel (nur 3 Ringe hinter Platz 1).

Auf der Deutschen Meisterschaft belegte Karl-Heinz Putz mit der Feldarmbrust den 11. Platz.

Deutsche Meisterschaft Feldarmbrust

Die Gaumeisterschaften beginnen alsbald. Bitte beachtet, dass der BSSB die Wettkampfzei-
ten einiger Disziplinen geändert hat. Dies betrifft Luftpistole, Luftgewehr, Zimmerstutzen, KK-
Gewehr, GK-Gewehr und Ordonnanzgewehr. Näheres dazu gibt es in der Ausgabe 7/2013 der 
Bayerischen Schützenzeitung auf der Seite 41.

Das Jahr lassen wir wieder in der staaden Zeit mit der Weihnachtsfeier am 15. Dezember aus-
klingen. Als nächstes stehen bei uns die Vereinsmeisterschaften und das Königsschießen auf 
dem Kalender. Ende September beginnen auch wieder die Rundenwettekämpfe und die Gau-
meisterschaften. Alle weiteren Termine indet ihr in der folgenden Tabelle.
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Die Ergebnisse der Gaumeisterschaften

Armbrust 10m, Seniorenkl. A Herren 4. 288 Fleischmann, W.

Armbrust 30m international, Alterskl. 1. 495 Fleischmann, W.

Armbrust 30m national, Seniorenkl. 1. 85 Fleischmann, W.

fr. Pistole, Seniorenkl. A Herren 6. 195 Keupp, H.

7. 43 Fleischmann, W.

GK-SP Kombi, Schützenkl. 8. 86 Fleischmann, W.

KK 3x20 Schuss, Damen Alterskl. 2. 481 Neubauer, F.

KK-Gewehr 100m, Alterskl. 8. 256 Putz, K.-H.

Mannschaft 2. 686 Fleischmann, W.,Keupp, H.,Putz, K.-H.

KK-Gewehr 100m, Damen Alterskl. 3. 258 Neubauer, F.

KK-Gewehr 100m, Seniorenkl. 6. 218 Keupp, H.

7. 212 Fleischmann, W.

KK-Liegend, Damen Alterskl. 1. 535 Neubauer, F.

KK-SP, Alterskl. Mannschaft 4. 753 Fleischmann, W.,Jerg, R.,Keupp, H.

KK-SP, Schützenkl. 8. 266 Böhm, A.

13. 260 Ruppert, C.

20. 239 Kaufmann, S.

Mannschaft 4. 765 Böhm, A.,Kaufmann, S.,Ruppert, C.

KK-SP, Seniorenkl. 4. 262 Jerg, R.

6. 258 Keupp, H.

14. 233 Fleischmann, W.

lfd. Scheibe 10m, Schützenkl. 1. 258 Fleischmann, W.

lfd. Scheibe 50m, Alterskl. 1. 475 Fleischmann, W.

2. 343 Keupp, H.

lfd. Scheibe Mix 10m, Schützenkl. 1. 244 Fleischmann, W.

lfd. Scheibe Mix 50m, Schützenkl. 1. 480 Fleischmann, W.

LG Aufgelegt, Senioren B Damen 1. 259 Neubauer, F.

LG, Senioren B Damen 1. 340 Neubauer, F.

LP Aulage, Senioren A Herren 3. 272 Keupp, H.

LP Aulage, Senioren B Damen 1. 263 Neubauer, F.

LP Aulage, Senioren B Herren 2. 282 Jerg, R.

LP, Alterskl. 13. 332 Wanko, R.

LP, Damen Alterskl. 1. 329 Jerg, G.

3. 272 Neubauer, F.

LP, Schützenkl. 18. 339 Kaufmann, S.

25. 323 Böhm, A.

26. 320 Ruppert, C.

Mannschaft 5. 982 Böhm, A.,Kaufmann, S.,Ruppert, C.

LP, Senioren A Herren 7. 337 Keupp, H.

LP, Senioren B Herren 6. 338 Jerg, R.

Ord.-Gewehr deutsch, Alterskl. 2. 316 Schönbuchner, M.

Schnellf. Pistole, Alterskl. 2. 447 Fleischmann, W.

SP .45 ACP, Alterskl. 20. 271 Keupp, H.



SP 9mm, Schützenkl. 13. 317 Ruppert, C.

SR .357 mag, Alterskl. 12. 298 Keupp, H.

SR .44 mag, Alterskl. 5. 346 Schönbuchner, M.

std. Pistole, Alterskl. 4. 453 Keupp, H.

std. Pistole, Schützenkl. 2. 540 Fleischmann, T.

Unterh.-Gewehr A, Schützenkl. 2. 277 Schönbuchner, M.

Unterh.-Gewehr B, Schützenkl. 1. 165 Schönbuchner, M.

13. 101 Keupp, H.

Unterh.-Gewehr KK, Schützenkl. 11. 17 Keupp, H.

VL Perk.-Pistole, Damen klasse 1. 110 Jerg, G.

VL Perk.-Pistole, Schützenkl.

Mannschaft 3. 352 Fleischmann, W.,Jerg, R.,Keupp, H.

VL Perk.-Pistole, Seniorenkl. 3. 126 Jerg, R.

5. 118 Keupp, H.

6. 108 Fleischmann, W.

7. 64 Philipp, W.

VL Perk.-Revolver, Damen klasse 1. 121 Jerg, G.

VL Perk.-Revolver, Schützenkl.

Mannschaft 2. 355 Fleischmann, W.,Jerg, R.,Keupp, H.

VL Perk.-Revolver, Seniorenkl. 2. 120 Keupp, H.

3. 118 Jerg, R.

4. 117 Fleischmann, W.

VL Steinschl.-Gewehr lgd 100m, 

Schützenkl.

1. 132 Virsik, W.

VL Steinschl.-Pistole, Schützenkl. 3. 124 Fleischmann, W.

Vorderl. Perk.-Gewehr, Alterskl. 1. 136 Putz, K.-H.

3. 122 Güra, H.

Vorderl. Perk.-Gewehr, Schützenkl.

Mannschaft 2. 373 Güra, H.,Luthardt, D.,Putz, K.-H.

Vorderl. Perk.-Gewehr, Seniorenkl. 2. 115 Luthardt, D.

4. 109 Philipp, W.

ZF .32/.38, Alterskl. 6. 259 Fleischmann, W.

7. 248 Keupp, H.

8. 231 Jerg, R.

9. 225 Jerg, G.

10. 222 Wisshofer, P.

ZF .32/.38, Schützenkl. 1. 276 Fleischmann, T.

4. 143 Böhm, A.

Mannschaft 2. 746 Fleischmann, T.,Keupp, H.,Wisshofer, P.

Mannschaft 3. 715 Fleischmann, W.,Jerg, G.,Jerg, R.

Zimmerstutzen, Alterskl. 2. 250 Putz, K.-H.

Mannschaft 2. 742 Fleischmann, W.,Putz, K.-H.,Virsik, W.

Zimmerstutzen, Damen Alterskl. 2. 245 Neubauer, F.

Zimmerstutzen, Seniorenkl. A Herren 1. 267 Virsik, W.

5. 225 Fleischmann, W.
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Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften

Disziplin Platz Ringe Name

LG Aulage Senioren B w. 8. 248 Neubauer, F.
LG Senioren B w. 2. 314 Neubauer, F.
LP Aulage Senioren A m. 15. 263 Keupp, H.
LP Aulage Senioren B m. 7. 278 Jerg, R.
LP Aulage Senioren B w. 1. 268 Neubauer, F.
LP Schützenkl. 47. 343 Kaufmann, S.
LP Senioren A m. 35. 336 Keupp, H.

Ergebnisse der Bayerischen Meisterschaft

Disziplin Platz Name

Feldarmbrust 12. Fleischmann, W.
14. Putz, K.-H.

LP aufgelegt 3. Neubauer, F.
60. Jerg, R.

Schnellf. Pistole 18. Fleischmann, W.
VL Steinschl.-Gewehr lgd 100m, 1. Virsik, W.

Die kommenden Termine der Schützen

17.09.2013 bis 13.10.2013   Königsschießen   
17.09.2013 bis 13.10.2013   Vereinsmeisterschaften   
Samstag, 26.10.2013  Königsproklamation, Schützenheim, 20 Uhr 
Sonntag, 15.12.2013  Weihnachtsfeier für Groß und Klein, Schützenheim, 16 Uhr
Montag, 06.01.2014 Dreikönigsschießen (Ordonnanzgewehr), Beginn: 10 Uhr, 

letzter Schuss 15 Uhr 
Montag, 20.01.2014 St. Sebastiani Gedenktag
Sonntag, 06.04.2014 Bezirksschützentag, Miltenberg
Sonntag, 08.06.2014 Bayerischer Schützentag, Hochbrück
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Die Einteilung der Aufsichten 

Sollte ein Schütze an dem Tag, an dem er als Aufsicht eingeteilt ist, verhindert sein, so hat er 

bitte für Ersatz zu sorgen. (Es kann auch untereinander getauscht werden). Die Zeiten sind für 

Dienstag und Donnerstag von jeweils 19-22 Uhr. Die aktuelle Einteilung indet ihr auch stets 
auf der Webseite: http://www.post-sv-sieboldshoehe.de unter dem Menüpunkt „Standaufsichten“ 

und als Aushang im Schützenheim.

2013

Dienstag   03.09.2013   Putz, K.-H., Müller, O.  

Donnerstag   05.09.2013   Böhm, A., Jungkunz, B.   

Dienstag   10.09.2013   Smital, F., Fleischmann, W.  

Donnerstag   12.09.2013   Jerg, R., Wisshofer, P.  

Dienstag   17.09.2013   Lang, G., Glücker, H.  

Donnerstag   19.09.2013   Luthardt, D., Dziura, P.   

Dienstag   24.09.2013   Denninger, H., Kaufmann, S.  

Donnerstag   26.09.2013   Köller, J., Ruppert, C.  

Dienstag   01.10.2013   Schönbuchner, M., Pompe, W.  

Dienstag   08.10.2013   Virsik, W., Dziura, H.   

Donnerstag   10.10.2013   Habenreich, S., Neubauer, F.   

Dienstag   15.10.2013   Keupp, H., Wanko, R.   

Donnerstag   17.10.2013   Meyer, J., Zanditra, H.  

Dienstag   22.10.2013   Berberich, W., Berberich, N.   

Donnerstag   24.10.2013   Vierhaus, S., Meister, T.  

Dienstag   29.10.2013   Putz, K.-H., Müller, O.  

Donnerstag   31.10.2013   Böhm, A., Jungkunz, B.   

Dienstag   05.11.2013   Smital, F., Fleischmann, W.  

Donnerstag   07.11.2013   Jerg, R., Wisshofer, P.  

Dienstag   12.11.2013   Lang, G., Glücker, H.  

Donnerstag   14.11.2013   Luthardt, D., Dziura, P.   

Dienstag   19.11.2013   Denninger, H., Kaufmann, S.  

Donnerstag   21.11.2013   Köller, J., Ruppert, C.  

Dienstag   26.11.2013   Schönbuchner, M., Pompe, W.  

Donnerstag   28.11.2013   Virsik, W., Dziura, H.   

Dienstag   03.12.2013   Habenreich, S., Neubauer, F.   

Donnerstag   05.12.2013   Meyer, J., Zanditra, H.  

Dienstag   10.12.2013   Keupp, H., Wanko, R.   

Donnerstag   12.12.2013   Vierhaus, S., Meister, T.  

Dienstag   17.12.2013   Berberich, W., Berberich, N.   

Donnerstag   19.12.2013   Putz, K.-H., Müller, O.



38

2014

Donnerstag   02.01.2014   Gebhard, B., Putz, K.  

Dienstag   07.01.2014   Klöpfel, W., Müller, O.  

Donnerstag   09.01.2014   Böhm, A., Jungkunz, B.   

Dienstag   14.01.2014   Smital, F., Fleischmann, W.  

Donnerstag   16.01.2014   Jerg, R., Wisshofer, P.  

Dienstag   21.01.2014   Lang, G., Glücker, H.  

Donnerstag   23.01.2014   Luthardt, D., Dziura, P.   

Dienstag   28.01.2014   Denninger, H., Kaufmann, S.  

Donnerstag   30.01.2014   Köller, J., Ruppert, C.  

Dienstag   04.02.2014   Schönbuchner, M., Pompe, W.  

Donnerstag   06.02.2014   Habenreich, S., Neubauer, F.   

Dienstag   11.02.2014   Virsik, W., Dziura, H.   

Donnerstag   13.02.2014   Meyer, J., Zanditra, H.  

Dienstag   18.02.2014   Berberich, W., Berberich, N.   

Donnerstag   20.02.2014   Vierhaus, S., Meister, T.  

Dienstag   25.02.2014   Putz, K.-H., Putz, V.  

Donnerstag   27.02.2014   Gebhard, B., Putz, K.  

Donnerstag   06.03.2014   Klöpfel, W., Müller, O.  

Dienstag   11.03.2014   Böhm, A., Jungkunz, B.   

Donnerstag   13.03.2014   Smital, F., Fleischmann, W.  

Dienstag   18.03.2014   Jerg, R., Wisshofer, P.  

Donnerstag   20.03.2014   Luthardt, D., Dziura, P.   

Dienstag   25.03.2014   Lang, G., Glücker, H.  

Donnerstag   27.03.2014   Denninger, H., Kaufmann, S.  

Nochmals der Hinweis:

Zur Einführung des neuen Zahlungssystem SEPA bitte unsere Informa-

tion auf Seite 11 beachten. Danke.



Aufnahmeantrag

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Mitglied beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. 

und erkenne die jeweilige Satzung an. Die Beitragsordnung (Stand 05/2012) habe ich zur 

Kenntnis genommen, insbesondere, dass eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe von 20,00 

€, ggf. ein Abteilungsbeitrag und bei Zahlung mit Rechnung, eine zusätzliche Bearbeitungsge-

bühr von 10,00 € erhoben wird. Ich gebe meine Einwilligung gemäß Bundesdatenschutzgesetz 

zur Verarbeitung meiner personenbezogenen geschützten Daten.

Name, Vorname des neuen Mitglieds                                                   Geschlecht (m/w)
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Staatsangehörigkeit                          Geburtsdatum        Geburtsort

Straße, Hausnummer

Postleitzahl       Wohnort                                                                 Telefon

Emailadresse

Eintrittsdatum                      Abteilung(en)                                                              Beitragsart

Nachfolgend aufgeführte Familienangehörige sind bereits Mitglied im Verein:

1. ………………………………………… 2. ………………………………………………………

3. ………………………………………… 4. ………………………………………………………

Die Umwandlung in Beitragsart 2 (Familienbeitrag) wird gewünscht – Ja/Nein

_______________________         ________________________________________________

Ort, Datum                                                        Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich bis auf Widerruf den Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. zu Lasten 

meines/unseres u. a. Kontos jährlich im Februar jeden Jahres die fälligen Mitglieds- u. Abtei-

lungsbeiträge und bei erstmaliger Abbuchung auch die Aufnahmegebühr abzubuchen. Wenn 

mein/unser Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführen-

den Kreditinstituts (siehe unten) keine Verplichtung zur Einlösung.

Bank/Sparkasse

Kontonummer                                                                                                BLZ

Kontoinhaber

_______________________  ________________________________________________

Ort, Datum                                             Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift einesErziehungsberechtigten)

Eingangsdatum ________________    Eingang Vorstandschaft _____________________



B E I T R A G S O R D N U N G
D E S   P O S T   S V   S I E B O L D S H Ö H E   W Ü R Z B U R G   E.  V. 

1. Die Beitragsordnung regelt satzungsgemäß alle Einzelheiten über die Plich-

ten der Mitglieder zur Entrichtung von Beiträgen an den Post SV Sieboldshöhe 
Würzburg e. V.

2. Die Mitgliedsbeiträge werden von der Delegiertenversammlung festgelegt (vgl. § 
19 der Satzung). Die Delegiertenversammlung kann jederzeit durch Beschluss 
neue Beiträge und neue Geltungstermine festsetzen. Von der Delegiertenver-
sammlung am 02.04.2012 wurden mit Wirkung ab 01.01.2013 die unten aufge-

führten Beiträge beschlossen.

3. Der Abteilungsbeitrag Fußball wurde durch die Abteilungsversammlung am 
04.12.2007 beschlossen. Der Abteilungsbeitrag Fußball wird zusammen mit dem 
Jahresbeitrag eingezogen.

4. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt (bei Teilnahme am Bankein-

zugsverfahren):
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Beitragsarten Beitragsbezeichnung Beitragshöhe
A Einmalige Aufnahmegebühr 20,00 €

1 Erwachsene über 18 Jahre 126,00 €

1 Kinder, Jugendliche bis 14 Jahre 66,00 €

1 Jugendliche von 14 -18 Jahre 81,00 €
2 Familienbeitrag einschl. aller Kinder bis 18 Jahre 156,00 €

3 Studenten (auf Antrag mit Nachweis) 86,00 €
4 Rentner 76,00 €

5 Passive Mitglieder 70,00 €

6 Ehrenmitglieder 0,00 €

F Abteilungsbeitrag Fußball (aktive) 20,00 €

5. Anträge auf Änderung der Beitragsklasse/-höhe sind mit entsprechenden Nach-

weisen (z. B. bei Wehrplichtigen, Zivildienstleistenden und bei Bedürftigkeit) 
dem Vorstand vorzulegen. Adress- und Kontoänderungen sind der Vorstand-

schaft umgehend schriftlich mitzuteilen. Konsequenzen aus einer evtl. versäum-

ten/verspäteten Mitteilung ergeben sich aus Ziffern 8 und 9 der Beitragsordnung.

6. In dem Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Bayerischen 
Landessportver¬ban¬des (BLSV) bzw. des Bayerischen Sportschützenbundes 
(BSSB) inbegriffen.

7. Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt durch beleglosen Datenträgeraustausch 
über EDV  im Februar jeden Jahres. Abbuchungen sind nur vom Girokonto mög-

lich. Beitragskonto des Vereins ist:
 Sparkasse Mainfranken Wbg. Kto.-Nr.  42042051 BLZ  790 500 00
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8. Mitglieder, die am Beitragseinzugsverfahren nicht teilnehmen, erhalten eine Bei-
tragsrechnung. Sie entrichten ihre Beiträge, zzgl. einer Bearbeitungsgebühr von 
10,00 €, bis spätestens 28. Februar des Jahres (= Zahlungseingang auf Vereins-
konto) auf das oben genannte Konto.

9.	Bei	Rücklastschriften	(beim	Beitragseinzugsverfahren)	wird	dem	Zahlungsplich-
tigen eine Beitragsrechnung (Zuschlag 10,00 €, siehe Ziffer 7 der Beitragsord-
nung) und zusätzlich eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 10,00 € in Rechnung 
gestellt.

10.Bei Mahnungen werden, neben dem ausstehenden Beitrag und sich eventuellen 
ergebenden Bearbeitungsgebühren (siehe Ziffern 7 und 8 der Beitragsordnung), 
Mahngebühren in Höhe von 20,00 € erhoben.

11.Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich und muss dem 
Vorstand schriftlich mindestens einen Monat vor Ablauf eines Geschäftsjahres      
(= Kalenderjahr) erklärt werden (§ 11 Abs. 3 der Satzung). Einen Anspruch auf 
eine anteilige Rückzahlung des Jahresbeitrages kann nicht gewährt werden.

12.Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch elektronische Datenverarbeitung (EDV). 
Die personengeschützten Mitgliederdaten werden nach dem Bundesdaten-
schutzgesetz gespeichert.

Das Präsidium des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.

Achtung - Wichtiger Hinweis!

Nach Umstellung der Versendung des Vereinsheftes durch die Main Post-Lo-
gistik, mussten wir feststellen, dass immer wieder einige Hefte wegen Nicht-
zustellbarkeit zurückkommen. Auch kommt es immer wieder vor, dass die 
Mitgliedsbeiträge nicht eingezogen werden können, da die Kontodaten sich 
geändert haben.

Aus diesen gegebenen Anlass möchten wir Sie bitten, bei Umzug Ihre neue 
Adresse oder bei Änderung der Bankverbindung  ihre neuen Kontodaten  uns 
umgehend mitzuteilen.

Änderungen können per Email an psvs_wuerzburg@t-online.de oder per 
Brief an den 

POST SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.
Sanderheinrichsleitenweg 15
97074  Würzburg

gesendet werden 

Bei einer frühzeitigen Meldung ersparen Sie dem Post SV Sieboldshöhe 
Würzburg viel Arbeit und Kosten. Bitte bedenken Sie, dass diese Kosten zu 
Lasten des Sportbetriebes gehen. 
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Postanschrift: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.
Sanderheinrichsleitenweg 15
97074 Würzburg

Konten: Sparkasse Mainfranken Würzburg Kontonummer 
42042051

Geschäftszimmer: Sportzentrum am Hubland
Sanderheinrichsleitenweg 15


Fax

0931-74956
0931-7846712

Schützenzentrum: Hohe Steige o. Nr.  0931-69448

1. Präsident Bernhard Löwenberg  0931-32098200

2. Präsident Aron Schuster  0931-73511

3. Präsidentin Dr. Andrea Behr  0931-7940780

4. Präsident Karl-Heinz Putz  09366-7297

Ehrenamtlicher 
Geschäftsführer

Ruggiero Hundt  09306-8376

Schatzmeisterin Sylke Anders  0931-881392

Schriftführer Helmut Bolldorf  0931-74475

Vereinsverwaltung Gerhard Rumpel  0931-73745

Email-Adresse: psvs_wuerzburg@t-online.de

Internet: http://www.post-sv-sieboldshoehe.de
http://www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de

Herausgeber: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.

Referent für Öffentlich-
keitsarbeit und Redaktion 
Vereinsheft

Gerhard Rumpel
Email: gerhard.rumpel@t-online.de

 0931-73745

Aulage: 600

Druck: Rainbowprint
Paradiesstr. 10
97225 Retzbach / Zellingen


Fax

09364-81730
09364-8173173

Erscheinungsweise: zweimal jährlich

Bezugspreis: im Mitgliedsbeitrag enthalten

Redaktionsschluss: jeweils am 31.01. / 31.08.





FABIAN HAMBÜCHEN

LASSEN SIE SICH BEI EINER PROBEFAHRT ÜBERRASCHEN!

DER MITSUBISHI SPACE STAR.
RAUM FÜR MEHR.  

PROBEFAHRT UND IHR ANGEBOT BEI:

Autohaus Eck GmbH, Delpstr. 1, Gewerbegebiet Heuchelhof, 97084 Würzburg, Telefon 
0931/666200, Fax 0931/6662021, m.eck@mitsubishi-eck.de, www.autohaus-eck.de

SPACE STAR 
1.0 Light 1    

 88 € MTL.
2  

1    Messverfahren (RL 715 / 2007 EG): Space Star 1.0 Light (l / 100 km) innerorts 5,0 
/ außerorts 3,6 / kombiniert 4,2 / CO2-Emission kombiniert 96 g / km / Ef  zienz-
klasse B. Abbildung zeigt zusätzliches Zubehör.

2   Space Star 1.0: kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung 11.490 €, Anzahlung 2.298 €, Nettodarlehensbe-
trag 9.192 €, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %, effektiver Jahreszins 0,99 %, 1. Monatsrate 
47,48 €, 46 Monatsraten à 88 €, letzte Rate 5,385 €, Gesamtbetrag 11.778,48 €. Angebot stellt ein repräsentati-
ves 2/3-Beispiel gemäß § 6 a Abs. 3 PAngV dar. Das Finanzierungsbeispiel ist ein freibleibendes Angebot der 
MKG Bank, Zweigniederlassung der MCE Bank GmbH, Schieferstein 5, 65439 Flörsheim.

Hohe Ef zienz dank moderner Motoren. Bestwerte beim Verbrauch. Kleiner 
Wendekreis. Großer Innenraum. Hohe aktive und passive Sicherheit mit 6 Airbags, 
Sicherheits-Fahrgastzelle (RISE) und elektronischer Stabilitäts- und Traktionskontrolle 
(MASC/MATC). Testen Sie den Space Star jetzt!


